
GA S U76                                                                                        Vaduz, 5. Januar 1692 
 
Graf Jakob Hannibal III. (Friedrich) von Hohenems versichert seinen Untertanen der 
Grafschaft Vaduz und der Herrschaft Schellenberg, dass die von ihnen seit drei Jahren 
übernommene Bezahlung der Kosten für die Verpflegung und Einquartierung der 
schwäbischen Kreistruppen kein Präjudiz schaffen, sondern die diesbezügliche Ent-
scheidung der kaiserlichen Kommission anerkannt werde.  

 
Or. (A), GA S U76 – Pap. 1 Doppelblatt 40,5 / 32 cm, fol. 2r unbeschr. – Signet (Lack, schwarz) von 
Jakob Hannibal III. von Hohenems auf fol. 1v aufgedrückt – Signetbeschreibung und Abbildung 
siehe: Liesching / Vogt, Siegel. In: JBL 85 (1985) Nr. 41, S. 84 – Rückvermerk: Schadloß haltung. 
Regest: Schädler, Regesten Gemeindearchive / Alpgenossenschaften. In: JBL 8 (1908) Nr. 187, S. 144. 

 
[fol. 1r] |1 Wür Jacob Hanibal Friderich graff zue |2 Hochen Embß1, Gallera2 und Va-
duz, herr der Freÿ- |3 herrschafft Schellenberg, zue Dorenbüren3 und Lustnaµ4 etc., 
|4 der königlichen maÿestät in Hispanien5 ±ber ein regiment |5 zue pferdt bestelter obrist 
leütenambt etc., der churfürstlichen |6 durchlaucht auß Baÿren6 cammerer etc, urkundten 
hiemit. |7 Demnach wegen einigen zwischen unß und unseren lieben |8 getreµen undertha-
nen beÿder Graff- und Herrschafften Vaduz |9 und Schellenberg der winterquartieren 
halber obschwebenden |10 differenzien biß zue völliger der sachen erörterung |11 gedachte 
unsere underthanen die verpflegung des unß von |12 creÿß7 wegen getroffenen contingents 
beÿ dreÿ iahren hero |13 völlig über sich genommen, auch ein ald8 anderes (wie dero |14 
quitungen mit sich bringen) völlig entricht und abgestatet, |15 alß haben wür hingegen sel-
be hiemit in bester formb |16 assicuriren9 wollen, daß, waß sÿe obbeditener winter quartier 
|17 halber biß anhero bezahlt und geliten, solliches ihnen |18 an ihren gerechtikeiten keines 
wegs pr©iudicirlich10 oder |19 nachtheilig sein, sonder alles an deme beruehen solle, |20 
waß diser und anderen restirenden11 difficultäten12 halber seiner |21 zeit ein kaÿserliche 
commission gnädigst außsprechen und erkennen wirt.  
[fol. 1v] |1 Dessen zue besserer versicherung wür, landtamman und |2 gericht bes[onder]n 
unserer beÿden Graff- und Herrschafften |3 Vaduz und Schellenberg gegenwertigen 
revers13 aigenhendig |4 underschribner und mit unserem gräflichen secret14 verfertigter |5 
zuestellen wollen, so beschechen zue Vaduz, den 5. januarii |6 1692. 
Jacob Hannibal Friderich graff zu Hochen Embß1 und Vaduz. Manu propria. 
____________________ 
 
1 Jakob Hannibal III. Graf von Hohenems: 1653-1730 – 2 Gallara: Die Grafschaft Gallara (Gallarate) 
bei Mailand wurde 1578 von König Philipp II. von Spanien an Jakob Hannibal I. Graf von Hohenems 
verliehen, vgl. Bergmann Hohenems S. 24; Köbler, Hist. Lexikon S. 165– 3 Dornbirn: Vorarlberg (A) –  
4 Lustenau: Vorarlberg (A) – 5 Hispanien: Spanien – 6 Bayern (D) – 7 Schwäbischer (Reichs-)Kreis: 
1500-1806, einer der 10 Reichskreise des Heiligen Röm. Reichs Deutscher Nation, zu dem auch die Graf-
schaft Vaduz und die Herrschaft Schellenberg bzw. das nachmalige Reichsfürstentum Liechtenstein ge-
hörte – 8 «ald»: oder, vgl. Lexer Bd. I, Sp. 35 – 9 assekuriren: versichern – 10 präjudizieren: der (rich-
terlichen) Entscheidung vorgreifen – 11 restieren: übrig sein, im Rückstand sein – 12 difficultas (lat.): 
Schwierigkeit, Beschwerlichkeit – 13 Revers: Versicherungsschreiben, Verpflichtungsschein, vgl. Deut- 
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sches Fremdwörterbuch Bd. 3, S. 401 – 14 Sekret (In)-Siegel: allg. verbreitetes, vorwiegend als Kontroll-
siegel verwendetes Siegel, vgl. Clavis Mediaevalis S. 228. 
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